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mm
Bekanntmachung.

, Die Herren Stadtverordneten werden auf
Freitag , den 24. Mär , l . Js .,

4 Ulix,
in den Bürgersaal deS Rathauses zur Sitzung er»
geberrst etnselade«.

Tagesordnung:
1. Bewilligung von 4500 M fite di« Erb reite-

tun « der Frankfurterstrabe . Ber . Bau -A.
2. Jestsetzu«« der Disvensbedingungen für

den Anbau an die Bierbricherstrabe . Ber.
Bau -A.

3. Versetzung eines städtischen Bediensteten in
den Ruhestand. Ber . Fin .-A.

4. Verkauf einer städtischen Feldwegsläche an
der Rüöesheimerstraße . Ber . Fin .-A.

5. Austausch von Gelände an der Albrecht-
Dürerstrabe . Ber . Fin .--A.

8. Neuwahl von Bezirksvorstehern , Armen¬
pflegern und Armen- und Waisenvflege-
rümen infolge anderweiter Einteilung der
Armenbezirk«.

7. Antrag des Magistrats betreffend die Er¬
höhung der Hundesteuer.

8. Projekt betr . die Umgestaltung der Kur¬
anlagen von der Blumenwiese bis hinter
die Dietenmühle.

9. Festsetzung der Normaleinheitsvreise für
Straßenbauten für das Rechnungsjahr
1911.

10. Desgl . für Hausanschlußkanälr.
11. Desgl . für di« Reinigung der Sand - und

Fettsänge , sowie Bedienung ber Oel-
pissoirs in Privatgrundstücken.

12. Magistratsvorlage betreffend den Umbau
der Wilhelmstraße.

13. Ankauf von Grundstücken im Distrikt
Weidenborn.

14. Magistratsvorlage betreffend airderweitige
Regelung der Gehaltsoerhältnisse eines
städtischen Oberbeamten.

15. Neuwahl von sechs Sachverständigen und
zwei Stellvertretern zur Abschätzung der
ausgebobenen Personenkraftfahrzeuge im
Mobilmachungssalle.

Wiesbaden, den 20. März 1911.
Der Vorsitzende

27878 der Stadtverordneten -Brrfammlung.

Bekanntmachung.
Montag , den 27. März d- Js ., nachmittags,

sollen in den Distrikte « ..Kohlheck" nnd
..Schläferskopf " das nachfolgend bezeichnet «:
Gehölz versteigert werde » .

1- 10 Rmtr . Buchen -Scheitholz.
2. 2 Rmtr . Bnchen -Prügclholz,
3. 90 Buchen -Wellen,
4. 1 Fichten stämmchcn s0.30 Festmtr .),
5. 20 Fichtenstangen 2. bis 4. Klaffe.
Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr vor

Kloster Klarcntal . — Restauration Jäger¬
haus.

Wiesbaden , den 22. März 1911.
27881 Der Magistrat.

Bekanntmachung
über Abhaltung der Frühfahrskvutrollver-

sammlnngcu 1811.
Es haben zu erscheinen alle Mannschaften

des Beurlaubtenstandes der Jahresklaffen
1898—1910, die der Reserve , Land - und See¬
wehr 1. Aufgebots angehören.

DaS sind : , .
1. sämtliche Reservisten (mit Einschluß der

Reserve der Jägerklaffen A, der Jahres¬
klaffen 1898 bis 1902), letztere haben mit
ihren Jahresklaflen zu erscheinen,

2. die Mannschaften der Land - und See¬
wehr 1. Aufgebots , ausgenvmmen die,
welche in der Zeit vom 1. April bis 30.
September 1899 in den aktiven Dienst
getreten sind,

3. sämtliche Erfahre s-rvisten.
4. die zur Disposition der Truppenteilen

Beurlaubten,
5. die zur Disposition der Ersatzbehörden

Entlassenen,
6. sämtliche auf Zeit anerkannten In¬

validen , tl  „
7. die zeitig Feld - und Garnrsondienst-

fähigen,
8. die dauernd Halbinvaliden,
9. die nur Garnisondienstfähigen.

Die Kontrollpslichtigen des Kreises Wies,
badeu -Stadt haben zu erscheinen wie folgt:

In Wiesbaden:
lim Exerzicrhaus der Infanterie -Kaserne,

Schwalbacherstraße 18) :
1. Sämtliche Mannschaften der Garde aller

Waffen , sowie die Mannschaften der
Provinzial -Jnfanterie mit Ausnahme
der bei diesen Truppen gedienten Oeko-
nomiehandwerker , Büchsenmacher und
Krankenträger . , „ „

Jahresklaffe 1898 am Samstag , den 1. April
1911, vorm . 10 Uhr;

Jahresklaffe 1899 am Samstag , den 1. Aprrl
1911, nachm . 3 Uhr:

Jahresklaffe 1900 am Montag , den 3. April
1911, vorm . 10 Uhr ; _ _ _ _

Jahresklaffe 1901 am Montag , den 3. April
1911, nachm. 3 Uhr;

Jahresklaffe 1902 am Dienstag , den 4. April
1911, vorm . 9 Uhr;

Jahresklaffe 1903 am Dienstag , den 4. April
1911, vorm . 11 Uhr:

Jahresklaffe 1904 am Dienstag , den 4. April
1911, nachm. 3 Uhr:

Jahresklaffe 1905 am Mittwoch , den 5. April
1911, vorm . 9 Uhr;

Jahresklaffe 1806 am Mittwoch , den 5. AprU
1911, vorm . 11 Uhr;

Jahresklaffe 1907 am Mittwoch , de« 5. April
1911, nachm. 3 Uhr:

Jahresklaffe 1908—1911 am Donnerstag , den
6. April 1911, vorm . 10 Uhr.

2. Sämtliche gediente Mannschaften mit
Ausnahme der Garde aller Waffen und
der Provinzial -Jnfanterie.

Jahresklaffe 1898 und 1899 am Donnerstag,
de« 6. April 1911. »ackm. 3 Ubrr

Jahresklaffe 1900 und 1901 am Freitag , den
7. April 1911, vorm . 10 Uhr:

Jahresklaffe 1902 nnd 1903 am Freitag , de»
7. April 1911, nachm. 3 Uhr:

Jahresklaffe 1904 und 1905 am Samstag , den
8. April 1911, vorm . 10 Uhr;

Jahresklaffe 1906—1911 am Damstag , den
8. April 1911, nachm. 3 Uhr.

3. Der Ersatzreserve aller Waffen.
Jahresklaffe 1898 nnd 1899 am Montag , den

10. April 1911, vorm . 10 Uhr;
Jahresklaffe 1900 und 1901 am Montag , den

10. April 1911, nachm. 3 Uhr:
Jahresklaffe 1902 und 1903 am Dienstag , den

11. April 1811, vorm . 10 Uhr:
Jahresklaffe 1904 nnd 1905 am Dienstag , den

11. April 1911, nachm. 3 Uhr;
Jahresklaffe 1906 und 1907 am Mittwoch , den

12. April 1911, vorm . 10 Uhr;
Jahresklaffe 1988—1910 am Mittwoch , den

12. April 1911, nachm. 3 Uhr.
Die Kafernen -Uhr des 1/80 ist maßgebend.

Auf dem Deckel eines jeden Militärpaffes
und Ersatzreservepasses ist die Jahresklaffe
des Inhabers angegeben.

Zugleich wird zur Kenntnis gebracht:
1. besondere Beorderungen durch schrift¬

lichen Befehl erfolgen nicht mehr . Diese
öffentliche Aufforderung ist der Auffor¬
derung gleich zu erachten:

2. willkürliches Erscheinen zu einer an
deren als der ihm befohlenen Kontroll
versammlun « wird bestraft . Wer durch
Krankheit am Erscheinen verhindert ist,
hat ein von der Ortsbehörde beglau¬
bigtes Gesuch seinem Beztrksfelöwebel
baldigst einzureichen:

8. diejenigen Mannschaften , welche aus
persönlichen Gründen zu einer anderen
als der ihm befohlenen Kontrollver-
sammlung erscheinen wollen , haben
dies mindestens 3 Tage vorher dem Be-
zirksfeldwebel behufs Einholung der
erforderlichen Genehmigung zu melden;

4. wer bei der Kontrolloersammlung fehlt,
wird mit Arrest bestraft (Paß -Best.
Ziff . 14) : ^ ;5. es ist verboten , Schirme und Stöcke aus

den Kontrollplatz mitzubringen,
6. jeder Mann muß seine Militärpapierc

«Paß und Führungszeugnis ) bei sich
haben.

Im Militärpaß mutz die vom 1. April 1911
ab gültige gelbe Kriegsbeordcrung bezw
Paßnotiz eingeklebt sein.

Wiesbaden , den 1. März 1911. 26835
Königliches Bezirks -Kommando,

gez. v. Lundblad.
Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 4. März 1911.

27861 Der Magistrat.

Verschlossene und mit der Aufschrisj ^ ^
tenschlauch" versehene Angebote sind
stens bis Donnerstag , be« 30. d. M..
tags 11 Uhr , im Büro der städtischen oi
tcnverwaltung , Rheinstrabe 10, 2., eim
reichen.

Die Eröffnung der Angebote rrfolat *
Gegenwart der etwa erscheinende»
zur oben genannten Zeit.

Zuschlagssrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 22. März 1911. m

Die städtische Garteuvernmltn ».
Verdingung.

Die Waschtische. Ausgüße und dergl. <mz
glasiertem Feuerton für den Neubau des
meinen Frauenvavillons auf dem städt. Krank,»
Hausgelände an der Platterstrahe sollen im
der öffentlichen Ausschreibung verdungen meS

Verdingungsunterlagen und Zeichnung«,
neu während der Bormittagsdiemrüunden i»
Verwaltungsgebäude Friedrichstraße 19
Nr . 9 eimesehen , die Allgebotsunterlagen
schließlich Zeichnungen auch von dort gegen su
zahlum oder bestellgeldsreie Einsendung von 602
soweit der Vorrat reicht, bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. z .n,»
versehene Angebote sind spätestens bis 1
Montag, den 27. März 1911, vormittags 11 m.
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt i« <&,
genwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und « s
gefüllten Verdingungsformular ringcreichte»
geböte werden berücksichtigt.

Zuschlagssrist 30 Tage.
Wiesbaden» den 13. März 1911.

27877 Städtisches Hochbaoamt

Verdingung.
Die Lieferung von ca. 350 lsm . Hochdruck-

Gartenschlanch (rot ) mit geklöppelten Ein¬
lagen , 28 Millimeter lichte Weite und 5 Milli¬
meter Wandstärke soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden

Bekanntmachung.
Die Abfuhr von 52 Raummeter»

Buchenscheitholz  aus dem Distrikt
„Gehrn " gegenüber der Restauration „Zum
Stollen " nach dem Rohrlagerplatz in der
Mainzerstratze hier soll vergeben werden.

Angebote hierfür sind versiegelt bis zun
Donnerstag , den 2 3. März  er .,

mittags 12 Uhr,
im Verwaltungsgebäude Marktstraße 18,
Zimmer Nr . 12, abzugeben.

Das Holz mutz bis zum 10. April er. »b,
gefahren sein . Ein Mann wirb zur Hilfe
gestellt . Das täglich abzufahrende Qua»,
tum beträgt 8 Raummeter.

Wiesbaden,  den 18. März 1911.
27846 Die Verwaltung

der Stadt . Waffer - und Lichtwerke.

Städtische Volks- und Mittelschulen.
Das neue Schuljahr beginnt Samstag, de«

1. April , mit der Konferenz der Lehrer und Lcb-
rerinnen um 8 Uhr, der Versammlung der Schü¬
ler und Schülerinnen in ihren Schulb-wseru un
9 Uhr nnd der Aufnahme der sechsjährigen Kin¬
der um 10 Uhr.

Wiesbaden , den 22. März 1911.
27880 Städtische Schuldeputallo».

I . A.: Müller.
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Bouillonwürfel
sind allein echt

mit dem Namen MAGGI und' dem Kreuzstern.
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